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Bayard .

Miranda . Ja , bei Gott !
zahard . Nun dann ,

Du Basco , nimm von deinen Kameraden
Zwölf oder fünfzehn Mann , verſuchte Leute

Miranda . Wozu das ?
Tardieu . Sieh ' , er möchte wohl allein
Miranda . Ich , ich allein !
Bayard . Genug , du folgſt ihm, Basco .

Dort ſorge für Bequemlichkeit und Ruhe ,
So gut es dir in dieſem Wirrwarr möglich .
Ich hoff' Euch dieſen Abend noch zu finden .

ſcheiden wir , die Trommel ruft ins Lager .
Geleit ' Euch Gott ! ( er will gehen.)

Blanca . Bayard ! ich hab' Euch nicht
Einmal gedank

Bayard. Mich laßt dem Himmel danken ,
Daß er für dich mein Leben aufgeſpart ,
Und mir in einem ſel ' gen Augenblick
So maunche bitt ' re Stunde reich vergolten .

( Er ſtürzt fort, Tardieu, Talmond, Tremouille folgen ihm. )

Neunle Scene .

Miranda . Blauca . Basco .

Basco , Laßt , edle Frau , zur Sänfte Euch geleiten ,
Seid Ihr zu ſchwach , ſo wollen wir Euch tragen .

Miranda . Ich will ſie tragen , ich alleini ! mir ward
Sie anvertraut .

Zasco. Mein raſcher Junker ,
Den Jahren eilt das Herz voraus .

Miranda . O Basco !
Was mir ein Gott in dieſe Bruſt gegoſſen ,
Iſt unabhängig von Geſchlecht und Jahren !
Auf eine Schaar von Feinden laß uns ſtoßen
Dann ſollſt du edler Liebe Kraft erfahren .

( Indem ſie Blanca aufhelfen, fällt der Vorhang )
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